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t eftqemeine und methodlsche Erläuterunqen zur Statisti
1.J §egenstand der Statlstik
Im Rahmen der Statlstik der Konkurs- und Ver-
gleichsverfahren werden dle gerlchtlichen In-
solvenzverfahren ermlttelt. Dle Amtsgerlchte
(= Konkursgerichte) melden dle Verfahren mlt
einheltlichen Erhebungsbogen an die Statlsti-
schen Landes:imter. Erfaßt werden dle beantrag-
ten Konkurs- und die eröffneten Vergleichs-
verfahren.
Bei den Konkursverfahren erfolgt die Meldung
durch dle Antsgerlchte, sobald das Verfahren
aufgrund des Antrags eröffnet bzw. dle Er-
öffnung mangels einer die Koaten des Verfah-
rens deckenden Ma6se abgelehnt srurde. Die
Verglelchsverfahren werden nur erfaßt, sofern
aufgrund des Antrags da6 verfahren durch das
tuntsgerlcht eröffnet wlrd.

Die finanziellen Ergebnisse der fnsolvenzver-
fahren werden nur für dle eröffneten Konkur§-
und Vergleichsverfahren ermlttelt. Bei einem
TelI der eröffneten Konkursverfahren stäl1t
slch dabel lm Laufe des Verfahrens regelmäß19
heraus, daß keine Masse vorhanden ist. Für
dtese masselosen Konkurae wlrd das finanziel-
Ie Ergebnis erfaßt. Dle Meldung ilber das fi-
nanzielle Ergebnis muß das zuständlge Antsge-
richt spätestens drei Monate nach dem ersten
Prtifungstermin abgeben. Da das Verfahren bis
zu dlesem zeitpunkt melst noch nicht abgehrlk-
kelt ist, handelt es slch in der Regel um

vorläuflge Ergebnlsse. Die Meldung ilber das
finanzlelle Ergebnls eines gerichtlichen Ver-
glelchsverfahrens ist nach Eintrltt der
Rechtskraft des Beschlusses tiber dle Beendl-
gung des Vergleichsverfahrens von den Amts-
gerlchten abzugeben.

1.2 Rechtsgrundlagen

Die Statistlk der Konkurs- und Vergleichsver-
fahren wurde durch eine Bestlnunung des dama-
llgfen Bundesrats ab dem Jahr 1895 zentral
durch das Kalserliche Statlstlsche Amt (spä-
ter durch das Statlstlsche Relchsamt) durch-
geführt. Während des Zwelten Weltkriegs ruhte
dle statistik. Nach dem Krieg $rurde lm Jahr
1949 dle Statlstik aufgrund von Anordnungen
der meisten Landesjustizministerlen nach den
alten Richtlinien, jedoch dezentral, durch dle
Statlstlschen Landesärnter r^rieder aufgenommen'
In Berlin (West) erfolgte dle Wiedereinfüh-

rung lm Jahr 1951 und im Saarland schließlich
lm Jahr 1957. Dle Landesergebnisse der Stati-
stischen Landesämter werden vom Statlstlschen
Bundesamt zum Bundesergebnls zusammenge-
steIlt.

1 .3 Erhebunqsmethode

Die Erhebung der Statistlk der Konkurs- und
Vergleichsverfahren erfolgt nach bundesein-
heitllchen Richtllnien. Dle Erhebungsformu-
lare werden von den Berlchtsstellen (Amtsge-
rlchten) ausgefüllt und an dle Statlstlschen
Landesämter gesandt. Dle Landesänter berelten
das Materlal auf und senden das Landesergeb-
nis an das StatlstLsche Bundesamt welter. Dle
Aufbereitung erfolgt einheltlich in der Glle-
derung nach 9tlrtschaftszwelgen, Rechtsformen
der Gemelnschuldner, der Höhe der voraus-
sichtlich geltend gemachten Forderungen sowle
nach dem Alter der insolventen Unternehmen.

Dle flnanzlellen Ergebnlsse der Konkurs- und
Verglelchsverfahren werden jähr1lch aufberel-
tet. Da sich die Abwlcklung der eröffneten
Konkurs- und Verglelchsverfahren über eLnen
längeren Zeltraum erstreckt, werden dlejeni-
gen Verfahren erfaßt, deren Ergebnis bls zum

31.12. des auf das Eröffnungsjahr folgenden
Jahres vorllegt. Die Erfassungsguote bewegt
sich im langjährigen Durchschnitt z$rlschen
85 und 90 t der eröffneten Verfahren.

1. 4 Veröffentllchunqen
Das Statlstische Bundesamt veröffentlicht
monatliche Insolvenzzahlen lm "statlstischen
wochendienst", ln "wirtschaft und Statistik",
sohrie ln der Fachserle 2 Reihe 4.1 "Insol-
venzverfahren". Außerdem werden Jahresergeb-
nisse lm Statistlschen Jahrbuch dargestellt.

Dle finanzlellen Ergebnlsse werden elnmal
jährlich ln der Fachserle 2 Relhe 4.2 "Flnan-
zielle Abwlcklung der Insolvenzverfahren" so-
$rie ln "wlrtschaft und Statlstik" und im
statistlschen Jahrbuch veröffentlicht.
1 .5 Beqriffsabqrenzunq

Insolvenzverfahren = beantragte Konkursver-
fahren und eröffnete Vergleichsverfahren zu-
sammen, abzilgllch Anschlußkonkurse.

Anschlußkonkurse = beantragte Konkursverfah-
ren, dle als eröffnete Verglelchsverfahren
berelts statlstlsch erfaßt wurden.
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2.1 Konkurs- und Verqleichsverfahren

Im Februar 1985 meldeten die Amtsgerichte ins-
gesamt 1 665 Konkurse und Vergleichsverfahreni
das sind fast 22 t mehr als im Februar 1984.
Auch schon im Januar 1985 war ein kräftiger
Anstieg (+ l2 t) im Vergleich zum Januar 1984
zu verzeichnen gewesen. Insgesamt wurden im
Februar 1985 1 665 Insolvenzen gezählt; dies
ist die zweithöchste Insolvenzzahl in einem
l,lonaE ( bisherige Höchstzahl im Dezember 1 982:
1 676 Insolvenzfälle). Die Zahl der Unterneh-
mensinsolvenzen (1 195 Fälle) hat im Februar
1985 um 21 t gegenüber Februar 1984 zugenom-
men. Besonders ausgeprägt war dabei der An-
stieg der Inaolvenzen im Baugewerbe (insgesamt
332 FäIle) mit 26 t - im Bauhauptgewerbe sogar

um 36 $ - sowie bei den Dienstleistungsunter-
nehmen (insgesamt 319 Fälle) mit 31 t. Etlras
geringer waren die Zuwachsrat.en im Verarbei-
tenden Gewerbe (200 FäIIe) mit. 11 t und im
Handel (281 FälIe) mit 1? t. Von allen im Fe-
bruar 1985 in ein Konkurs- oder Vergleichsver-
fahren verwickelten Unternehmen lraren 200 in
die Handwerksrolle eingetragen (+ 4r7 t ge-
genüber Februar 1 984 ) .

Außer den UnCernehmensinsolvenzen wurden zu-
sammen 470 Insolvenzen von natürlichen Perso-
nen und Nachlaßkonkurse gezähIt (+ 23 t). Im
Januar und Februar wurden bisher 3 124 Insol-
venzen verzeichnet, darunter 2 293 von Unter-
nehnen. Dies bedeutet eine Zunahme der Gesamt-
zahl um fast 17 t gegenüber Januar und Februar
1984 und bei den Unternehmen um 14 t.

2 2ahlunqsschwieriqkeiten im Februar 1985

Insolve nzübers icht

Januar-Februar 1985

Art
der

Ineolvenzen

Eröffnete Konkurs-
ver fahren

+ nangels Ma66e
abgelehnte Konkur6e .

+ eröffnete vergleich6-
verfahren

- AnachlußkonkurBe ......

= INSOLVENZEN ..

1 258 + 26,2

9

2

+ 80r0

I 665

+ 25,2 2 122

783 + ll19

15

Veränderung
gegenüber

dem vorjahr
int

{00 + 8r1 3r3

875

9

+ 9rl

+ 2110 3214

599 + l0r7

+ 1719 l 685 + l5r2

36,4

l4r3

l5 + 8715

6

+ l6r5 2 293 + l4r3

+ 200,0

+ 100,0

+

2 5

+ 21 ,5 1195

2.2 Wechsel teste und nicht ei 6te Schecks

Im Februar 1985 wurden 13 129 Wechsel über ei-
nen Gesamtbetrag von 9? MiII. DM zu protest
gegeben. Im Februar 1984 hatte sich die Zahl
der Wechselproteste auf 12 l?0 und der Betrag
auf 106 Mill. DM belaufen. Für Februar t9B5
läßt sich daraus ein Durchschnittsbetrag von
7 388 DM je Wechselprotest errechnen, gegen-
über I 710 DM im Februar des Vorjahres.

Bei den Landeszentralbanken und Kreditin-
stituten sowie den postscheck- und post-
sparkassenämtern wurden außerdem im Feb-
ruar 1985 179 971 Schecks nicht eingelöst.
Diese besaßen einen Gesamtrrert von 698 Mill.
DM, (Februar 1984: 184 582 Schecks über
443 Mill. Dtt). Der Durchschnittsbeerag je
nicht eingelösten Scheck belief sich im Feb-
ruar 1985 auf 3 878 DM gegenüber 2 400 Dtt im
Februar 1984.
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3 2usamrenfassende Übersichten
3.1 Beantragce Konkurs- und eröffnete vergleichsverfahren nach wirtschaftsbereichen

Februar 1985
Numer

der
w2 19?9

0rl,5
u. 6

eröffneEe
Verfahren

2t
313

8?

{00

Veränderung
gegenüber

deß VorJahr

2

3

I
7

Verarbeitendes Gewerbe. .
Baugewerbe

Handel .

Dienstlelstungen . . . . . . .

Übrige Unternehnen .....
Unternehnen inggesarnt ..
tlbrige Geneinechuldnerl )

Inagesamt

63

r95

{70
565

+ 8r5
+ 21r0
+ 23rO

+ 21 .5

?0

83

65

7l

t28

248

212

241

198

331

27?

3r8

200

332

28r

3r9

+ 10r5
+ 2518

+ 16.6
+ 3017

1

9

9

1

2

2

3

{

o/7

l) Natürliche Pea8onen, Nachläsae und aonatige GeDeln6chuldner.

{3
8?5

383

2s8

64

188

'[70
558

3.2 Beantragte Konkursverfahren nach Höhe der voraussichtlichen Forderungenr)

t Kon

2UBauuten
darunter
Anschlr!ß-
konkurae

eröffnete
Ver-

gleiche-
verfahren

Inaolvenzen
wi rtBchaftBbereiche

I/o
Porderungen von ...
bls unter .. . DN,l

unter 100 000 ......
1 00 000 - 1 Milt. ......
1 Mill. und rehr
unbekannt

Jahr

Januar - Februar 1985

An

671

577

217

190

lO rT
34 r8
13,1
11.1

558

t88
t?5
l{6

l0 ,8
35.7
12.8
10, ?

345

118

{03
339

ll r9
3l r9
12.6
10r6

r) Eröffnete und nangels l,ia6se abgelehnte Konkur6e einechl. Anachlußkonkur6e.

3. 3 vierteljährliche Insolvenzzahlen
darunter Unternehmenaingolvenzen

r 9?6

1 977

1 978

I 979

I 980

l 981

r 982

1 983

198,1

2 166
2 586

2 398

2 185

z zisz

2 718
3 ?00

{ 288

4 306

2 247

2 321

2 186

r 999

2 161

2 605

3 ?6r

{ 066

{ 089

2 155

2 318

2 059

2 023

2 388

3 331

{ {?l
3 957

{ 208

I 616

1 706

I 5l l
I 290

1 477

1 8{0
2 837

3 005

2 942t

t

1 809

r 620

I 3'15

I 294

r 6?9

2 511

3 383

2 8t7
3 019

2 3

Anzahl

9 162

9 562

I 722

I 3r9
9 1{0

11 553

15 876

16 114

15 760

2 291
2 337

2 079

2 112

2 309

2 969

3 9'13

3 803

4 t5?

6 808

6 929

5 9'19

5 {83
6 315

8 {9{
r1 915

11 8{5
12 018

1 692

I 923

r 661

1 t72
r 56r

I 936

2 838

3 23r

3 08'l

1 691

1 680

1 {32
1 12?

r 598

2 171

2 856

2 ?62

2 911

- 516

- 11.2
- 7,?
+ l8r0
+ 3915

+ 34.2
- 1115

+ 613

Veränderung gegenüber deü entBprechenden zeitraur des vorjahree in I

Februar 1985 Februar 198'l

trlI Anzahl t Anza

Inaolvenzen ln3gesattrt

I 2
Jahr

3 4Jahr

1 977

r 9?8

r 979

r 980

1 981

t 982

r 983

1 984

+ 2r1

- 8r8
- 416

+ 9r9
+ 27.5
+ t6.2
+ lr5
+ 4r0

+ 9r3

- 713

- 8r9
+ {rtl
+ 2Or4
+ 3416

+ l5r9
+ o.tl

+ 3r3

- 5.8
- 8.6
+ 8.1
+ 2015

+ tl{r{
+ 8rl
+ 016

+ l19

- 11r0
+ l16
+ 9r3
+ 28.6
+ 12.8
- 316

+ 9r3
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+ 1r8

- l{,1
- 7r8
+ 15.2
+ 3{r5
+ {0r3
- 016

+ 115

+ 13r7

- 13,6
- l1 ,'l
+ 610

+ 2{r0
+ {615
+ 13rg

- ,lr5

+ 516

- llr{
- l{16
+ 1{r5
+ 21.6
+ 5412
+ 519

- 2r1E

- 0r7

- l{r8
- 0r3
+ 12.0
+ 3610

+ 31r{
- 3r3
+ 616

- 10,{
- l7.o
- 3r8
+ 29.8
+ 5l15
+ 3310

- 15,8
+ 7rl

mange13
llasBe

abgelehnt

1



3 Zusammenfassende obersichten
3.4 Entwicklung der Insolvenzen

Darunter Unternehmen

Jahr
llrnat Inaol-

ven-
zen 1)

l 960
r 9?0
1977
r 978
r 9?9
1 980
1 981
1 982
r 983
1 984

2 689
3 943
9 {44
I 639
I 253
9 059
1 580
s 807
5 999
6 698

3'13
324
147
l0't
8l
94

t07
152
I tl5
9l

2 958

'l 201
9 562
I ?22
8 3r9
9 l'10

11 653
15 876
t6 11{
l6 760

098

'178818
8?6
423
241
42?
849
734
960

947
1 862
6 837

I 367
l 5{3

997
1 176

33r
298
139
94
73
87

100
142
r35
86

2 358
2 716
6 929
5 949
5 483
6 3r5
I 49{

u 915
1t 845
r2 018

620
994
841
299
86t
463
972
566
853
954

2
2
6
5
5
6
8

l1
il
ll

6 4r r
6 04?
6 639
I {18

11 76{
12 252
12 826

1 370
r 548

r 367
1 247
I 't75

1984 Februar
l{ärz ..
April ...
Mai .....
Juni ....
JuIi
Auguat ..
septeober
Oktober
l{ovenber
Dezember

1 985 Januar
Februar

Jahr
Itbnat

1984 Februar
März ........

985
r 0?3

699
803

1 05{
9s6

I 181

5
t3

9

953
909

1 059r

726
684
847

366
386
405

977
989
96'l

720
732
703

3
7

5
7

988
1 078

6
t3

9

958
9r8

I 066

t62
238
468

362
381
401

338
3,1I
5r0

1 012
996

I 220

I 5,17
I 658

r r64
1 258

346
346
516

945
977

I t t0

692
?04
880

1 5'19
r 665

1 096
r 188

810
87s

043
057
077

I
6
8

9
5
8

6
9

8
6
I
I
6
7

6
9

981
994
968

952
982

1 I l5
r 098
I 195

l) Konkurs- und Vergleichsverfahren zueanmen ohne
An6chlußkonkurae, denen ein eröffnetes Vergleichs-
verfahren vorausgegangen ist.

3.5 V{echselproteste und nicht eingelöste Schecks*)

April . 12 309
l3 563
13 383

105
124
107

I 530
9 r43
? 995

13 457
l3 069
il 718

105
101
r00

7 877
7 ?28
8 534

13 905
12 199
12 794

1t,[
99

111

I 198
7 985
I 676

12 807
13 r29

t06
97

I 277
7 388

{'13
4l 3r

2 400
2 282

402
tl3l
tl3l

205 851
r78 371
169 391 r

I 958r
1 996r
2 OOTr

Nicht eingelöate Schecks

307
928

1 98,t
2 023
2 282
3 06'l
5 152
5 496
5 295
{ 865

403r
356r
340r

Durch-
BchnittB-
betrag je

r 960
I 9?0
1 97?
1 978
1 979
1 980
1 981
r 982
I 983
1 984

708
?29
412
420
580
662
130
224
979
929

465
254
168
I /t6
140
r{8
r69
189
162
153

308
63,1
?80
70?
851
967
279
532
5r1
29s

66r
2 189
4 632
4 829
6 053
5 505
7 562
8 096
9 271
I {13

63s
771
46t
064
748
927
932
173
775
935

527
950

I 384
1 402
I 509
r 800
2 4tl
2 266
2 321
2 204

582
976

r 433
14,13
1 5l I
r 701
2 136
2 425
2 281
2 206

12 170
12 573r

106
112r

8 7r0
8 908r

l8't 582
r8r 003

179 080
t91 910
176 /t68

2O7 526r
183 {86
1 58 {76
210 505
179 9?1

438r
396
390

554
698

Mai
Juni
Juli ..
Augu8t..
Septernber ......
Oktober
November
Dezenber

245
246
442

ll
58

32
78

2
2
2

2
2
2

26
38

tt61
1985 Januar

Februar

t) Bei ländeszentralbanken und Kreditinstituten (ein8chl.
!eilzahlungskreditinatituten) in Bundeagebiet. Ab De-
zenber 1980 werden zueät.zlich dle von den lroBtscheck-
und PostBparkaesenärntern nicht eingelösten Schecks
nachgewieBen. Von den Kreditgenoasenechaften melde-
ten bi6 November 1973 nur diejenigen Inatitute, deren

Bilanzsrnne eich am 31.t2.1967 auf 5 Milt. DM und
mehr bellef. Ab Dezember l9Z3 ererden nur noch die
Angaben von denJenigen KreditgenoBBenachaften nach-
gerieaen, deren Bilanzaulnne an 31.12.19?2 tO Mill.
Dl.t und mehr betrug Eorie von 6olchen, die bls dahinberichtspfllchtig §aren.

qrelle: Deutsche Bundeabank, Frankfurt a.M.
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Konkur6ver fahren Konkur6ver fahren

inE-
geaarmt

darunter
nangela

llaase
aboelehnE

Ver-
gleichs-

ver -
fahren

InBol-
vän-

zen l)
ins-

9e6ant

darunter
mangel6

I.laa6e
abqelehnt

Ver-
gleichs-

ver-
fahren

t{echselProteate

Fä11e Betrag
Durch-

achnitts-
betrag je
l{echael

FäI1e Betrag

Anzahl MilI. DM Dl,l Anzahl r,ri11. DM

4
4
3
4
5
I
I
I

r
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